
Abkürzungen und Erklärungen auf Deutsch 

Abkürzungen Etablierungsstatus 

• etab. = etabliert; 

Eine gebietsfremde Art ist etabliert, wenn sie ohne menschliches Zutun in der 

freien Natur existiert und sich regelmässig fortpflanzt und somit nicht auf eine 

wiederholte Ausbringung angewiesen ist. 

• subsp. = subspontan 

Art ist unbeständig, pflanzt sich nicht regelmässig fort. 

• persist. = persistent 

Eine gebietsfremde Art ist persistent, wenn Individuen in der freien Natur 

überleben jedoch ohne dass sie sich vermehren. 

• n. etabl. = nicht etabliert 

Diese Kategorie bietet die Möglichkeit, beispielsweise Reisegepäck- oder 

Warmhausarten zu erfassen, die sich kaum in der freien Natur werden 

etablieren können. Einige von ihnen könnten zukünftig vielleicht auch in der 

Natur vorkommen, wenn sich die klimatischen Bedingungen ändern. 

• persistent* 

subspontan* 

nicht etabliert* 

Arten, die ihren jeweiligen Etablierungsstatus nur aufgrund von 

Bekämpfungsmassnahmen aufweisen, werden zusätzlich mit einem * markiert. 

Ohne Massnahmen würden sich diese Arten etablieren (z.B. Phytophthora 

ramorum wäre 'nicht etabliert*'.). 

• zu erwarten 

Arten von denen angenommen wird, dass sie in naher Zukunft in der Schweiz 

auftreten und sich etablieren können und, dass deren Ausbreitung die 

biologische Vielfalt und deren nachhaltige Nutzung beeinträchtigen oder 

Mensch, Tier oder Umwelt gefährden könnte 

• Landw./Haush. = ausschliesslich in Landwirtschaft oder Haushalt 

In diese Kategorie fallen Arten, die wie der Maisbeulenbrand (Ustilago maydis) 

ausschliesslich Haushalts- oder Landwirtschaftsschädlinge sind. 

  

Erklärung Invasivität 



NEO : Gebietsfremde Art, zurzeit nicht als invasiv eingestuft, es ist nicht von 

Schäden auszugehen 

NLI : Gebietsfremde invasive Art, es ist von Schäden auszugehen (potenziell 

invasiv) 

NLS : Gebietsfremde invasive Art, Schäden nachgewiesen 

NLT : Gebietsfremde invasive Art, getilgt 

NLX : Gebietsfremde invasive Art im benachbarten Ausland 

NLV : Gebietsfremde Art, verboten gemäss Freisetzungsverordnung Anhang 

2 (SR 814.911 FrSV) 

  

Erklärung EICAT 

EICAT (Environmental Impact Classification for Alien Taxa) ist der IUCN-

Standard für die Klassifizierung der Auswirkungen gebietsfremder Arten auf 

die Umwelt. Es handelt sich um eine einfache, objektive und transparente 

Methode, welche gebietsfremde Arten anhand von wissenschaftlicher 

Literatur in eine von fünf «Impact Score»-Kategorien («Minimal», «Minor», 

«Moderate», «Major» und «Massive») einteilt, je nach Ausmaß der 

schädlichen Auswirkungen auf die Umwelt. Arten, die nicht nach EICAT 

klassifiziert wurden, sind mit «Not Evaluated» (Not Eval.) markiert. Arten, bei 

denen nicht genügend Literatur für eine Klassifizierung vorhanden ist, sind 

mit «Data Deficient» (DD) markiert. Weiterführende Informationen zu EICAT 

wie die Definitionen der «Impact Scores» finden sich bei Blackburn et al. 

(2014). 

  

Erklärung EPPO 

Die EPPO (European and Mediterranean Plant Protection Organization) ist 

eine internationale Organisation zur Zusammenarbeit der europäischen 

Länder im Bereich des Pflanzenschutzes. 
 

https://www.iucn.org/theme/species/our-work/invasive-species/eicat
https://www.researchgate.net/publication/262077662_A_Unified_Classification_of_Alien_Species_Based_on_the_Magnitude_of_their_Environmental_Impacts
https://www.researchgate.net/publication/262077662_A_Unified_Classification_of_Alien_Species_Based_on_the_Magnitude_of_their_Environmental_Impacts
https://www.eppo.int/

